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Auf ein Neues!

Liebe Frau Kollegin, lieber Herr Kollege,

es sind die ersten Zeilen des noch jungen Jahres 2025, die Sie von lhrer BZK erhalten,
und so soll dieses Rundschreiben, wie es sich geziemt, mit einem (leicht verspateten)
Neujahrsgruld beginnen:

Ihnen, lhren Lieben und lhren Teams winschen wir ein erfilltes, erfolgreiches und
gesundes 2025!

2025 wird ein Jahr der Weichenstellung werden.

Bereits in wenigen Wochen wird nach dem Scheitern der Ampelkoalition im Herbst des
vergangenen Jahres ein neuer Bundestag gewahlt, im Nachgang zur Wahl am 23. Februar
werden wir — friher oder spéter — eine neue Bundesregierung erhalten.

Das ,friher oder spater” ist nicht einfach so launig formuliert, nein, schon jetzt zeichnen
sich schwierige Mehrheitsverhéltnisse je nach Wahlausgang ab.

Wann also wére ein gunstigerer Zeitpunkt unsere berechtigten Formulierungen als Heilbe-
rufler und Zahnarzte vorzutragen als jetzt?

Und so méchten wir Sie, liebe Kolleginnen und Kollegen auf die Podiumsdiskussion mit
Politikern am 05. Februar diese Jahres in Stuttgart aufmerksam machen.

Sie kdnnen aktiv mitdiskutieren und Fragen stellen und muissen dazu aber nicht selbst
nach Stuttgart fahren, denn es handelt sich um eine Hybridveranstaltung, an der Sie aus
der Praxis oder von zu Hause aus teilnehmen kénnen. Bitte melden Sie sich per E-Mail
unter presse@kzvbw.de an. Wir bitten um rege Teilnahme!

Themenwechsel in eigener Sache:

Die Anmeldezahlen fir Rust 2025 haben sich zum jetzigen Zeitpunkt bereits derart erfreu-
lich entwickelt, dass wir Sie bitten wollen sich und lhre Mitarbeiterinnen rasch anzumelden,
falls noch nicht geschehen.

Vor allem die Spezialpodien und die Veranstaltung fir Zahnmedizinische Fachangestellte
im Ballsaal Berlin sind bereits sehr gut gefullt.

Wenn die maximalen Kontingente ausgeschopft sind, kdnnen wir keine weiteren Anmel-
dungen mehr entgegennehmen.

Herzliche und kollegiale Gri3e aus dem Zahnarztehaus Freiburg
Vorstand und Geschaftsfiihrung Ihrer BZK Freiburg
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1. Aktuelles aus der Bezirkszahnéarztekammer

1.1  Rust 2025
49. Jahrestagung der sidbadischen Zahnarztinnen und Zahnarzte
35. Fortbildungstagung der Zahnmedizinischen Fachangestellten

Das Programm und alle Informationen sowie die Anmeldemdglichkeit finden Sie unter
www.fortbildung-rust.de

Die Dentalfamilie trifft sich in Rust

Die 49. Jahrestagung der stidbadischen Zahnarztinnen und Zahnarzte
wird vom
08. - 10. Mai 2025 im Confertainment-Center des Europa-Parks in Rust stattfinden.
Das Kongress-Thema 2025 lautet:
,Von der Zahnheilkunde zur Oralmedizin®

8. Spezialpodium Kieferorthopadie

Parallel zur Jahrestagung der
Sudbadischen Zahnéarztinnen und Zahnérzte findet am
Freitag, 09. Mai 2025 das Spezialpodium KFO
im Confertainment-Center | Sala Bianca
des Europa-Parks in Rust statt.

7. Spezialpodium Oralchirurgie

Parallel zur Jahrestagung der
Sudbadischen Zahnéarztinnen und Zahnéarzte findet am
Freitag, 09. Mai 2025 das Spezialpodium Oralchirurgie

im Confertainment-Center | Traumpalast
des Europa-Parks in Rust statt.

Die 35. Fortbildungstagung der BZK Freiburg fur Zahnmedizinische Fachangestellte
findet am
Freitag, 09. Mai 2025 im Saal Berlin des Europa-Parks in Rust statt.
Das Kongress-Thema 2025 lautet:
,Von der Zahnheilkunde zur Oralmedizin“



http://www.fortbildung-rust.de/
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Der Pre-Congress fir Zahnarztinnen/Zahnarzte/Zahnmedizinische Fachangestellte findet am
Donnerstag, den 08.05.2025, zwischen 14.00 und 18.00 Uhr statt.

Parallel werden fir die Zahnarztinnen/Zahnarzte Seminare angeboten.

Zwischen 12.00 und 18.00 Uhr werden ein Notfallseminar, ein GOZ-Seminar und ein Hygiene-
Seminar angeboten. Ebenso ist ein Vortrag fur Studierende und junge Zahnarztinnen/Zahnarzte
eingeplant.

Fur Zahnmedizinische Fachangestellte bieten wir parallel zum Pre-Congress Fortbildungen zu
den Themen Abrechnung und Rdntgen an, aul3erdem ein Seminar zum Thema ,Ricken
(Schmerzen) waren gestern! Ab heute wird behandelt!”, welches auch fur Auszubildende gut ge-
eignet ist.

Fur Fragen steht Ihnen Frau Sabine Haringer, Tel. 0761/4506-352, gerne zur Verfligung.

1.2  Allgemeines Zeitraster fiir den zahnéarztlichen Notfalldienst im Kalenderjahr 2025

Wir mochten Sie auf Anlage 1 hinweisen, aus der die Tage ersichtlich sind, an denen ein Not-
dienst eingeteilt ist.

2. Aktuelles aus dem Bereich Zahnmedizinische Mitarbeiter/innen

2.1  Anpassung der ZFA-Vergutungsempfehlungen ab 01.01.2025

Die Vertreterversammlung der Landeszahnarztekammer BW hat am 06.12.2024 beschlossen, die
Lvergutungsempfehlungen fir in Baden-Wirttemberg beschaftigte ZFA-Auszubildende und Zahn-
medizinische Fachangestellte* ab 01.01.2025 anzupassen. In der Anlage 2 Ubersenden wir die ab
dem neuen Jahr geltenden Empfehlungen.

Diese sind auch auf der LZK-Homepage unter www.lzk-bw.de - Praxisteam -> Ausbildung =
,Berufsbild” zu finden.

2.2 Boys™ Day am 03. April 2025

Auch dieses Jahr findet wieder der bundesweite Boys™ Day statt, bei dem Schuler die Mdglichkeit
haben in soziale, erzieherische und medizinische Berufsbilder und somit auch in das ZFA-Berufs-
bild hinein zu schnuppern.

Um die Aktion zu unterstitzen, kbnnen Zahnarztpraxen freie Platze fir ein eintagiges Schnupper-
praktikum zur Verfigung stellen, so dass an diesem Tag ein Schiler als Praktikant Einblick in das
Aufgabengebiet eines Zahnmedizinischen Fachangestellten erhalt. Wer fur einen oder mehrere
Schiiler einen eintagigen Praktikumsplatz bereitstellen méchte, kann sich ab November 2024 direkt
unter https://www.boys-day.de/.00/OrganizerWizard eintragen!

Fur Fragen stehen Hayat Allouss, Landesvertretung Boys'Day, bei der Bundesagentur fiir Arbeit,
Regionaldirektion Baden-Wirttemberg, Tel. 0711/941-1040 und Lara Furst in der LZK-Geschafts-
stelle, Tel. 0711/ 22845-41, zur Verfigung.

Auch méchten wir Ihnen weitergeben, dass die Bundeskoordination sehr hilfreiche Online-Veran-
staltungen fur Unternehmen anbietet, die bei der Umsetzung eines Boys Day unterstitzen sollen.
Weitere Informationen finden Sie unter
https://www.boys-day.de/aktuelles/so-geht-s-planen-sie-einen-erfolgreichen-aktionstag?.



http://www.lzk-bw.de/
https://www.boys-day.de/.oO/OrganizerWizard
https://www.boys-day.de/aktuelles/so-geht-s-planen-sie-einen-erfolgreichen-aktionstag2
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. onyy,
3. Aktuelles aus dem Bereich Réntgen % e g

3.1  Aktualisierung der Fachkunde bzw. Kenntnisse im
Strahlenschutz

Die Strahlenschutzverordnung schreibt in § 48 vor, dass jede Zahnarztin/jeder Zahnarzt spatestens
funf Jahre nach dem Erwerb der Fachkunde einen entsprechenden ,Kurs zur Aktualisierung der
Fachkunde im Strahlenschutz* besuchen muss. Entsprechendes gilt fir die Aktualisierung der
Kenntnisse im Strahlenschutz fir Mitarbeiter/innen gemaf? § 49 Strahlenschutzverordnung.

Oft stellt sich hier die Frage, ob es eine Sonderregelung gibt, wenn zu diesem
Aktualisierungszeitpunkt z. B.

e eine Mutterschutzzeit und die darauf folgende Elternzeit,
¢ ein Auslandsaufenthalt oder
e eine berufsfremde Tatigkeit

vorliegen.

Auf der Grundlage der Strahlenschutzverordnung gibt es hierzu keine Verlangerungsfristen und
somit ist eine Aktualisierung grundséatzlich spatestens nach funf Jahren erforderlich. Wird die
Aktualisierung nicht durchgefiihrt, ist ein kosten- und zeitintensiver ,Neu- bzw. Wiedererwerbskurs
der Fachkunde” notwendig.

Gleiches gilt auch fur alle zahnmedizinischen Mitarbeiter/innen und deren Aktualisierung der
Kenntnisse im Strahlenschutz.

Denken Sie also bitte rechtzeitig an die Aktualisierung; Sie sparen damit Zeit und Geld!

Eine Ubersicht der Prasenz- und Online-Seminare im Jahr 2025 sowie das Anmeldeformular fiir
Zahnarztinnen und Zahnéarzte finden Sie in der Anlage 3a und auf
www.fortbildung-suedbaden.de

Eine Ubersicht der Prasenz- und Online-Seminare im Jahr 2025 sowie das Anmeldeformular fiir
Zahnmedizinische Mitarbeiter/innen finden Sie in der Anlage 3b und auf
www.fortbildung-suedbaden.de

Fur Ruckfragen hierzu stehen Ihnen Frau Birgit Lichtblau, Tel. 0761/4506-311, und Frau Kira Putze,
Tel. 0761/4506-314, gerne zur Verfliigung.

4, Fortbildung

4.1  Go for Gold. Meistere deine Abschlussprifung in Abrechnung!

Dieses Abrechnungsseminar richtet sich an Auszubildende im 3. Ausbildungsjahr, welche noch
unsicher im Prifungsteil Abrechnung sind und sich perfekt auf die Abschlussprifung vorbereiten
mochten.

Termine Samstag, 15.03.2025 9:00 — 13:00 Uhr in Freiburg
Samstag, 29.03.2025 9:00 — 13:00 Uhr in Freiburg

Detailliertere Informationen und den Zugangscode zur Anmeldung erhalten Sie in Anlage 4.


http://www.fortbildung-suedbaden.de/
http://www.fortbildung-suedbaden.de/
http://www.fortbildung-suedbaden.de/
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4.2 Praxisfihrung im Team / Hygiene-Update-Kurs Modul H1, H2 und H3
- Eine Fortbildung fir Zahnarztinnen, Zahnéarzte und Mitarbeiter/innen

Auf folgende interessante Kurse im Fortbildungsforum im Zahnéarztehaus Freiburg mochten wir Sie
gerne aufmerksam machen.

Update Modul H1:

»Hygiene — Praktische Hygienemal3nahmen in der Zahnarztpraxis*

Dieses Seminar richtet sich an das Praxisteam mit Basiswissen in Hygiene.

Eine Ubersicht der Prasenz und Online-Seminare fiir den H1-Kurs im Jahr 2025, weitergehende
Informationen und die Anmeldung finden Sie in den Anlagen 5a sowie auf
www.fortbildung-suedbaden.de

Update Modul H2:

.Hygiene — Anforderungen an Organisation, Dokumentation und Freigabe“

Dieses Seminar richtet sich an das Praxisteam mit sehr gutem Basiswissen (siehe Modul H1). Das
Modul H2 baut auf den Kenntnissen des Moduls H1 auf.

Eine Ubersicht der Prasenz und Online-Seminare fiir den H2-Kurs im Jahr 2025, weitergehende
Informationen und die Anmeldung finden Sie in den Anlagen 5b sowie auf
www.fortbildung-suedbaden.de

Update Modul H3

Eine Ubersicht der Prasenz und Online-Seminare fiir den H3-Kurs im Jahr 2025, weitergehende
Informationen und die Anmeldung finden Sie in den Anlagen 5c¢ sowie auf
www.fortbildung-suedbaden.de

4.3 Seminar-Angebot "Brandschutzhelfer"

Das Arbeitsschutzgesetz (§8 10 ArbSchG) legt die ,Erste-Hilfe- und sonstige Notfall-
maflinahmen* fest. Diese MalRhahmen umfassen die Brandbek&dmpfung und die Evakuierung von
Beschaftigten. Zusatzlich missen Beschéftigte benannt werden, die die damit verbundenen Auf-
gaben Ubernehmen. Basierend auf dieser Gesetzesgrundlage nennt auch die Unfallverhitungs-
vorschrift DGUV Vorschrift 1 ,Grundsétze der Pravention* die Verpflichtung des Unternehmers,
entsprechende Notfallmal3nahmen zu planen, zu treffen und zu tberwachen.

Grundsatzlich ist es zu empfehlen, dass in jeder Praxis zwei Personen zum Brandschutzhelfer aus-
und fortgebildet sind (der Praxisinhaber kann sich auch selbst ausbilden lassen).

Termine Samstag, 28.06.2025 9:00 — 13:00 Uhr in Freiburg
Samstag, 11.10.2025 9:00 — 13:00 Uhr in Freiburg


http://www.fortbildung-suedbaden.de/
http://www.fortbildung-suedbaden.de/
http://www.fortbildung-suedbaden.de/
http://www.fortbildung-suedbaden.de/
http://www.fortbildung-suedbaden.de/
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Samstag, 22.11.2025 9:00 — 13:00 Uhr in Freiburg

Weitergehende Informationen und die Anmeldung in Anlage 6 oder auch auf
https://fortbildung-suedbaden.de/brandschutzhelfer/

4.4 GOZ Einstiegskurs: Grundlagen und Tipps zur Abrechnung

Gerne mochten wir Sie auf das neue GOZ-Seminar aufmerksam machen.

Die Bezirkszahnarztekammer Freiburg bietet einen Tageskurs an.

Dort werden die wesentlichen GOZ Positionen vermittelt und anhand von praxisnahen Beispielen
erlautert.

Vor allem fur Abrechnungsanfangerinnen und Abrechnungsanfanger ist dieser Kurs eine ideale
Maoglichkeit, sich in der GOZ zurecht zu finden und diese im Praxisalltag erfolgreich anzuwenden.

Termine: Samstag, 24.05.2025 09:00 — 17:00 Uhr in Freiburg
Samstag, 21.11.2025 09:00 — 17:00 Uhr in Freiburg

Weitergehende Informationen und die Anmeldung finden Sie in Anlage 7
und unter folgendem Link: www.fortbildung-suedbaden.de

5. Informationen

5.1 ,Abmahnungen aus Mainz* — unlauteres Geschaftsgebaren

Im Kammerbereich Baden-Wirttemberg wurden Zahnarztinnen und Zahnarzte von einer Person
aus Rheinland-Pfalz mit der Aufforderung angeschrieben, Auskunft nach § 15 Abs. 3 DSGVO zu
erteilen, welche Daten bei Besuch der Praxishomepage verarbeitet wurden. Dabei waren die Vor-
gehensweise und das Anschreiben in allen Fallen nahezu identisch. Da die geforderten Auskuinfte
nicht erteilt wurden und die Informationen Uber die Erhebung personenbezogener Daten auf der
Homepage der betroffenen Zahnarztpraxen tatséchlich fehlerhaft waren, wurden die Praxisinhabe-
rinnen und -inhaber vor dem AG Mainz auf Schadensersatz verklagt.

Die Rechtsbeistande der betroffenen Zahnarztpraxen gehen auf Grundlage eines unlauteren Ge-
schaftsgebarens hiergegen vor. Da die Beweislast fiir das unlautere Geschéaftsgebaren auf Seiten
der Beklagten liegt, ware es fir die rechtliche Auseinandersetzung hilfreich, weitere betroffene
Zahnarztpraxen benennen zu kdnnen.

Die Landeszahnarztekammer Baden-Wirttemberg geht von einer gewissen Dunkelziffer aus und
bittet Sie, soweit Sie ebenfalls betroffen sind, sich bei der Rechtsabteilung der Landeszahnarzte-
kammer Baden-Wirttemberg, Herrn Moritz Loffler, Datenschutzbeauftragter

(per Mail: loeffler@lzk-bw.de oder unter der Tel.-Nr.: 0711/2284-555) zu melden.

Die bisher bekannten Féalle haben sich bereits mit der Weitergabe lhrer Daten an weitere Betroffene
bereiterklart. Zum gegenseitigen Austausch, auch zwischen den jeweiligen Rechtsbeistéanden,
waére es hilfreich von weiteren einschlagigen Fallen zu erfahren.

5.2 Beitragstabelle Kammerbeitrag 2025

Wie jedes Jahr wird die Beitragstabelle auf Basis des Haushaltsplanes neu aufgestellt. Grundlage
der Beitragstabelle ist die Beitragsordnung der LZK Baden-Wrttemberg.

In der Sitzung der Vertreterversammlung der LZK Baden-W(rttemberg am 06.12.2024 haben die
Delegierten die Beitragstabelle fir das Jahr 2025 beschlossen (siehe Anlage 8).

Hinweis:


https://fortbildung-suedbaden.de/brandschutzhelfer/
http://www.fortbildung-suedbaden.de/
mailto:loeffler@lzk-bw.de
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Sofern Sie Ihre Beitrdge an die Bezirkszahnarztekammer Freiburg tGberweisen oder lhrer Bank
hierzu einen Dauerauftrag erteilt haben, bitten wir um Beachtung der neuen Beitragshohe.

5.3 Umfrage zum Thema : , Optimierung der Lehre in der Zahnmedizin®
Dissertation an der Uniklinik Freiburg: Bitte um Unterstutzung!

Im Rahmen ihrer Dissertation fuihrt Sigrun Rohling unter der Leitung von Prof. Dr. Fretwurst (Klinik
fur Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie, Universitatsklinikum Freiburg) eine Umfrage unter Zahn-
arztinnen und Zahnéarzten zum Thema ,Optimierung der Lehre in der Zahnmedizin® durch.

Ziel der Umfrage ist es, Entwicklungspotentiale der aktuellen Lehrinhalte in Bezug auf die im Pra-
xisalltag erlebten Herausforderungen zu identifizieren. Dazu zahlen unter anderem die Vorberei-
tung auf den Umgang mit verschiedenen Patientengruppen, die Férderung von Softskills, Einblicke
in das Gesundheitssystem sowie zusatzliche Angebote zum wissenschaftlichen Arbeiten.

Die Umfrage enthalt 20 Fragen. Die voraussichtliche Bearbeitungszeit betragt 7 Minuten.

Link zum Fragebogen: https://de.surveymonkey.com/r/W77F3G9

Die Umfrage ist anonym und es geht explizit nicht um institutsbezogene Unterschiede. Fir Rlck-
fragen steht Sigrun Rohling unter sigrun.rohling@uniklinik-freiburg.de gerne zur Verfligung.

5.4 Fit ,fur die Praxisbegehung” und , Inhouse-Hygiene-Fortbildung” durch die Hygiene-
Beratung der LZK BW

Mit der Hygiene-Beratung bietet die Landeszahnarztekammer BW den niedergelassenen Zahnérz-
tinnen und Zahnarzten in Baden-Wirttemberg eine kompetente und fachliche Unterstiitzung beim
Thema Hygienemanagement.

Ein Informationsflyer finden Sie in Anlage 9a) und das Beauftragungsformular unter Anlage 9b).


https://de.surveymonkey.com/r/W77F3G9
mailto:sigrun.rohling@uniklinik-freiburg.de
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Eingeteilter Notfalldienst gultig fur alle Kreise

Tagung in Rust

Einteilung 27.02. bis 04.03.2025 Fastnacht
Einteilung 12.02. bis 17.02.2026 Fastnacht




LANDESZAHNARZTEKAMMER

BADEN-WURTTEMBERG IHR PARTNER

LZK Korperschaft des 6ffentlichen Rechts

Vergutungsempfehlungen fur in Baden-Wuirttemberg beschaftigte
ZFA-Auszubildende und Zahnmedizinische Fachangestellte

Praambel

Die Landeszahnarztekammer Baden-Wurttemberg empfiehlt die nachfolgenden Vergutungen fiir in baden-
wulrttembergischen Zahnarztpraxen beschéftigte ZFA-Auszubildende, ausgelernte Zahnmedizinische
Fachangestellte (ZFA), Zahnmedizinische Prophylaxeassistentinnen (ZMP), Zahnmedizinische
Fachassistentinnen (ZMF), Zahnmedizinische Verwaltungsassistentinnen (ZmV) und
Dentalhygienikerinnen (DH).

A) Ausbildungsvergltung

Die Ausbildungsvergiitung hat gem. § 17 Abs. 1 Berufshildungsgesetz angemessen zu sein. Die
~Angemessenheit” ist ein unbestimmter Rechtsbegriff, so dass eine rechtliche Interpretation notwendig ist.
Nach der Rechtsprechung wird eine Vergltung als ,angemessen® erachtet, wenn diese nach der
Verkehrsauffassung fir den Lebensunterhalt der Auszubildenden eine filhlbare Unterstiitzung bildet und
zugleich eine Mindestentlohnung fur die bestimmbare Leistung einer Auszubildenden darstellt.

Von der Landeszahnarztekammer Baden-Wurttemberg wird folgende Ausbildungsvergitung als
angemessen betrachtet:

im 1. Ausbildungsjahr: 1.100,-- Euro
im 2. Ausbildungsjahr: 1.150,-- Euro
im 3. Ausbildungsjahr: 1.250,-- Euro

1im laufenden Text wird aus Griinden der Ubersichtlichkeit bei Berufsbezeichnungen, etc. die weibliche Form verwendet.

LZK BW 12/2024  Vergutungsempfehlungen fur in Baden-Wurttemberg beschaftigte ZFA-Auszubildende und ZFA 1
verabschiedet von der LZK-Vertreterversammlung am 06.12.2024



LANDESZAHNARZTEKAMMER
BADEN-WURTTEMBERG

DieKammer

IHR PARTNER

LZK Korperschaft des 6ffentlichen Rechts

B) Vergutungstabelle fir Zahnmedizinische Fachangestellte

1. Die Vergutungen fur voll- und teilzeitbeschaftigte Zahnmedizinische Fachangestellte sollen auf der
Grundlage folgender Tatigkeitsmerkmale bemessen werden:

Tatigkeitsgruppe | Zahnmedizinische Fachangestellte nach erfolgreich abgeschlossener Berufsausbildung

Tatigkeitsgruppe Il Zahnmedizinische Fachangestellte, mit nach § 54 Berufsbildungsgesetz kammerrechtlich

anerkannten Fortbildungsnachweisen von mindestens 100 Stunden

Kursteil I ,Gruppen- und Individualprophylaxe*

Kursteil Il a: ,Herstellung von Situationsabformungen und Provisorien®
oder

Kursteil I ,Gruppen- und Individualprophylaxe*

Kursteil 1l b: ,Hilfestellung bei der kieferorthopadischen Behandlung*®
oder

Kursteil I: »Gruppen- und Individualprophylaxe*

Kursteil Il c: .Fissurenversiegelung von kariesfreien Zahnen
oder

Kursteil Il LPraxisverwaltung®

Tatigkeitsgruppe I Zahnmedizinische Fachangestellte, die nach § 54 Berufsbildungsgesetz fortgebildet sind

ZUur:

Zahnmedizinischen Prophylaxeassistentin (ZMP)
Zahnmedizinischen Fachassistentin (ZMF)
Zahnmedizinischen Verwaltungsassistentin (ZMV)

Tatigkeitsgruppe IV Zahnmedizinische Fachangestellte, die nach 8 54 Berufsbildungsgesetz fortgebildet sind

Zur:

Dentalhygienikerin (DH)
Dentalen Fachwirtin

2. Nach Ziffer 1 wird der in Tabellenform dargestellte Gehaltsrahmen (in Euro) flir Zahnmedizinische
Fachangestellte — bezogen auf eine 40-Stunden-Arbeitswoche (Vollzeitbeschaftigung) — empfohlen.

Der Gehaltsrahmen soll als Orientierung dienen. Die tatsachliche Vergutung soll innerhalb des
Gehaltsrahmens insbesondere folgende Kriterien beriicksichtigen und so eine individuelle
Vergutungsmdglichkeit begrinden:

o Personliche Qualifikation (objektive und subjektive), Berufserfahrung

¢ Leistung, Arbeitseinstellung, Motivation

¢ regionale Besonderheiten

Tatigkeitsgruppe
|

Tatigkeitsgruppe
Il

Tatigkeitsgruppe
1l

Tatigkeitsgruppe
1V

Gehaltsempfehlung
(Gehaltsrahmen)

2.500,-- bis 3.000,--

2.600,-- bis 3.200,--

2.750,-- bis 3.800,--

3.000,-- bis 4.200,--

. Es wird empfohlen, dass teilzeitbeschéftigte Angestellte pro Stunde der mit ihnen vereinbarten Arbeitszeit

den anteiligen Betrag im Verhdltnis zur jeweiligen Monatsvergitung fir vollzeitbeschéatftigte
Zahnmedizinische Fachangestellte erhalten.

Die Vergutungsempfehlungen gelten ab 1. Januar 2025.

Stuttgart, den 06.12.2024

LZK BW 12/2024  Vergutungsempfehlungen fur in Baden-Wurttemberg beschaftigte ZFA-Auszubildende und ZFA 2

verabschiedet von der LZK-Vertreterversammlung am 06.12.2024




Anmeldung

Oy,
Bitte per E-Mail an: W, /MWG.
lichtblau@bzk-freiburg.de oder “’ﬁz{ 'q/)
putze@bzk-freiburg.de e

Sy
Aktualisierung der Fachkunde im Strahlenschutz %670'@,?0,
e

fUr Zahnarztinnen und Zahnarzte

Teilnehmer/in:

Titel, Vor- und Nachname Geburtsdatum

Bitte gewtinschte Kurs-Nr. (siehe Rick-/Folgeseite) angeben:
ZA am:

Die Kursgebuhr (je Teilnehmer/in 140,00 € bzw. 99,00 € Online-Seminar)

0 bitte ich Gber das von mir bereits erteilte SEPA-Lastschriftmandat einzuziehen.

[J Zahlung-SEPA-Einmallastschriftmandat:
Ich/Wir erméchtige(n) die Bezirkszahnéarztekammer Freiburg, einmalig eine Zahlung von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.
Zugleich weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die von der Bezirkszahnérztekammer Freiburg auf mein/unser Konto gezogenen Lastschrift
einzuldésen. Hinweis: Ich kann/Wir kdnnen innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungsempfanger: Bezirkszahnarztekammer Freiburg; Glaubiger-1D: DE74Z7Z00000666482

Kontoinhaber (Name, Vorname) Kreditinstitut

E-Mail-Adresse fiir Pre-Notification (Ankiindigung der Einziehung und Mandatsreferenz)

[J wird auf das unten angegebene Konto der Bezirkszahnarztekammer Freiburg nach Erhalt der Anmelde-
bestétigung/Gebiihrenrechnung unter Angabe der Anmelde-/Rechnungsnummer tUberwiesen.

Es gelten die AGB der Landeszahnarztekammer BW.

Unterschrift Praxisstempel oder Privatadresse E-Mail

Voraussetzung fur die Kursteilnahme ist der Besitz einer gultigen Bescheinigung
Uber den Erwerb der Rontgen-Fachkunde sowie die regelméfiige
Aktualisierung der Fachkunde alle 5 Jahre in anerkannten Kursen.

Nach Zahlungseingang bzw. mit Vorliegen der Abbuchungsermachtigung erhalten Sie die Anmeldebestatigung
und die Seminarunterlagen.

Bankverbindung: Deutsche Apotheker- und Arztebank
IBAN: DE92 3006 0601 0001 804545  BIC: DAAEDEDD


mailto:lichtblau@bzk-freiburg.de
mailto:putze@bzk-freiburg.de
http://www.fortbildung-suedbaden.de/

LANDESZAHNARZTEKAMMER
BADEN-WURTTEMBERG

LZK Korperschaft des 6 ffentlichen Rechts

Bezirkszahnarztekammer Freiburg
E-Mail: lichtblau@bzk-freiburg.de oder
putze@bzk-freiburg.de

Bitte die gewiinschte Kurs-Nummer auf der Vorderseite eintragen und an die BZK Freiburg senden.

Kurs-Nr.

Datum

Zeitraum

Veranstaltungsort

Termine im Jahr 2025

ZA 25/01'W
ZA 25/02

ZA 25/03 W
ZA 25/04 W
ZA 25/05 W
ZA 25/06

ZA 25/07 W

22.02.2025
05.04.2025
17.05.2025
28.06.2025
11.10.2025
08.11.2025
29.11.2025

09:00 - 16:00 Uhr
09:00-17:00 Uhr
09:00 — 16:00 Uhr
09:00 — 16:00 Uhr
09:00 — 16:00 Uhr
09:00 — 17:00 Uhr
09:00 — 16:00 Uhr

Online Seminar
Zahnérztehaus Freiburg
Online-Seminar
Online-Seminar
Online Seminar
Zahnérztehaus Freiburg
Online-Seminar


mailto:lichtblau@bzk-freiburg.de

Anmeldung Oy,

(8
Bitte per E-Mail an: ”"&z«; <,
lichtblau@bzk-freiburg.de oder 4
putze@bzk-freiburg.de

Aktualisierung der Kenntnisse im Strahlenschutz e
fur Zahnmedizinische Mitarbeiter/innen

Teilnehmer/in:
Titel, Vor- und Nachname Geburtsdatum

Bitte gewtinschte Kurs-Nr. (siehe Rick-/Folgeseite) angeben:
ZFA am:

Die Kursgebuhr (je Teilnehmer/in 79,00 € bzw. 89,00 € fuir Rust und 59,00 € fur Online-Seminare)

0 bitte ich Gber das von mir bereits erteilte SEPA-Lastschriftmandat einzuziehen.

1 Zahlung-SEPA-Einmallastschriftmandat:
Ich/Wir erméchtige(n) die Bezirkszahnérztekammer Freiburg, einmalig eine Zahlung von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.
Zugleich weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die von der Bezirkszahnérztekammer Freiburg auf mein/unser Konto gezogenen Lastschrift
einzuldsen. Hinweis: Ich kann/Wir kdnnen innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungsempfanger: Bezirkszahnarztekammer Freiburg; Glaubiger-1D: DE7427Z00000666482

Kontoinhaber (Name, Vorname) Kreditinstitut

E-Mail-Adresse fiir Pre-Notification (Ankiindigung der Einziehung und Mandatsreferenz)

1 wird auf das unten angegebene Konto der Bezirkszahnarztekammer Freiburg nach Erhalt der Anmelde-
bestétigung/Geblhrenrechnung unter Angabe der Anmelde-/Rechnungsnummer tberwiesen.

Es gelten die AGB der Landeszahnérztekammer BW.

Unterschrift Praxisstempel oder Privatadresse E-Mail

Voraussetzung fur die Kursteilnahme ist der Besitz einer gultigen Bescheinigung
Uber den Erwerb der Rontgen-Kenntnisse sowie die regelmaRige
Aktualisierung der Kenntnisse alle 5 Jahre in anerkannten Kursen.

Nach Zahlungseingang bzw. mit Vorliegen der Abbuchungserméachtigung erhalten Sie die Anmeldebestatigung
und die Seminarunterlagen.

Bankverbindung: Deutsche Apotheker- und Arztebank
IBAN: DE92 3006 0601 0001 804545  BIC: DAAEDEDD


mailto:lichtblau@bzk-freiburg.de
mailto:putze@bzk-freiburg.de
http://www.fortbildung-suedbaden.de/

Bezirkszahnarztekammer Freiburg
E-Mail: lichtblau@bzk-freiburg.de oder
putze@bzk-freiburg.de

LANDESZAHNARZTEKAMMER
BADEN-WURTTEMBERG

LZK Korperschaft des 6 ffentlichen Rechts

Bitte die gewilinschte Kurs-Nummer auf der Vorderseite eintragen und an die BZK Freiburg senden.

Kurs-Nr. Datum Zeltraum Veranstaltungsort

Termine im Jahr 2025

ZFA 25/01' W 31.01.2025 14:00 — 17:30 Uhr Online-Seminar
ZFA 25/02 26.02.2025 14:00 — 18:00 Uhr Radolfzell

ZFA 25/03 08.05.2025 14:00 — 18:00 Uhr Rust

ZFA 25/04 W 06.06.2025 14:00 —17:30 Uhr Online-Seminar
ZFA 25/05 W 25.06.2025 14:00 —17:30 Uhr Online-Seminar
ZFA 25/06 W 04.07.2025 14:00 —17:30 Uhr Online-Seminar
ZFA 25/07 W 26.09.2025 14:00 - 17:30 Uhr Online-Seminar
ZFA 25/08 W 22.10.2025 14:00 - 17:30 Uhr Online-Seminar
ZFA 25/09 W 12.11.2025 14:00 —17:30 Uhr Online-Seminar
ZFA 25/10 21.11.2025 14:00 — 18:00 Uhr Zahnérztehaus Freiburg
ZFA 25/11' W 05.12.2025 14:00 —17:30 Uhr Online-Seminar


mailto:lichtblau@bzk-freiburg.de

F Fortbildungsforum
Zahnarzte

FFZ Merzhauser Stralle 114-116 79100 Freiburg

Fur Auszubildende und Quereinsteigende

Go for Gold. Meistere deine Abschlusspriifung in Abrechnung!

Dieses Abrechnungsseminar richtet sich an Auszubildende im 3. Ausbildungsjahr,
welche noch unsicher im Prifungsteil Abrechnung sind und sich perfekt auf die

Abschlusspriifung vorbereiten mdéchten.

Wir nehmen uns Zeit und erklaren die Abrechnung fir gesetzlich sowie privat

versicherte Patienten.

Dariber hinaus tiben wir anhand echter Prifungsfalle aus den Vorjahren.

Dieser Kurs besteht aus zwei Teilen. Der Teil 1 beinhaltet die BEMA- und die GOZ-
Abrechnung, der Teil 2 beinhaltet Zahnersatzleistungen sowie das Festzuschusssystem.

Schwerpunkte:

- Grundlagen der BEMA-Abrechnung

- Grundlagen der GOZ-Abrechnung

- Grundlagen des Festzuschusssystems
- Ubung anhand echter Prifungsbeispiele

Referentinnen: Sarah Trotter und Dzenet Saljihi, Freiburg
Teil 1: Samstag, 15.03.2025 9:00 —13:00 Uhr (89 €)
Teil 2: Samstag, 29.03.2025 9:00 — 13:00 Uhr (89 €)

Beide Teile sind einzeln buchbar.

Zahnérztehaus Freiburg

Merzhauser Strafie 114-116 Fon: 0761 4506-160/-161/-262 /% &

79100 Freiburg Fax: 0761 4506-460

Mail: fobi-freiburg@kzvbw.de
Web: www.ffz-fortbildung.de

FiaNet (" EEE |
Zertifiziert nach
1SO 9001:2015




Landeszahnéarztekammer Baden-Wiirttemberg
Korperschaft des offentlichen Rechts Die Kammer

) 4R PARTNER
BEZIRKSZAHNARZTEKAMMER
BZK FREIBURG

Hygiene-Modul H1 — Theoretische Grundlagen

1. Rechtliche Vorgaben (1 UE)

11 Europaische Medizinprodukteverordnung 2017/745 (EU-MDR)

1.2 Medizinprodukterecht-Durchfiihrungsgesetz (MPDG)

1.3 Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV)

1.4 Medizinprodukte-Anwendermelde- und Informationsverordnung (MPAMIV)

15 KRINKO-/BfArM-Empfehlung ,Anforderungen an die Hygiene bei der Aufbereitung von
Medizinprodukten® (2012) und RKI-Empfehlung ,Infektionspréavention in der Zahnheilkunde —
Anforderungen an die Hygiene* (2006)

1.6 Normen des Anhangs B (KRINKO-/BfArM-Empfehlung (2012) und Leitlinien zur Aufbereitung
von Medizinprodukten (Prozessvalidierung)

1.7 Infektionsschutzgesetz (IfSG)

1.8 Biostoffverordnung (BioStoffV) und Technische Regel fiir Biologische Arbeitsstoffe
.Biologische Arbeitsstoffe im Gesundheitswesen und in der Wohlfahrtspflege* (TRBA 250)

1.9 Gefahrstoffverordnung (GefStoffV)

2. Grundlagen der Hygiene, Mikrobiologie und Infektionspravention (3 UE)
2.1 Infektionsrisiken in der Zahnarztpraxis kennen und erklaren
2.1.1 Behllte und unbehdillte Viren
2.1.2 Hepatitis A/B/C
2.1.3 HIV/AIDS
2.1.4 Multiresistente Erreger (MRE)
2.1.5 CIK/IVCIK
2.1.6 Tuberkulose
2.1.7 Mikroorganismen in den Wasser filhrenden Systemen der Behandlungseinheiten
(z.B. Legionellen, Koloniezahl und Pseudomonaden)
2.2 Infektionspréventive Mal3nahmen am Patienten kennen und anwenden
2.3 Infektionspraventive Mal3nahmen des Behandlungsteams kennen und anwenden

3. Qualitatssicherung in der Zahnarztpraxis und speziell in der Aufbereitung von
Medizinprodukten (2 UE)

3.1 Betriebsanweisungen, Verfahrensanweisungen, Arbeitsanweisungen erstellen, pflegen und
umsetzen

3.2 Hygieneplan erstellen, pflegen und umsetzen

3.3 Weitere Hygiene-Qualitatssicherungsdokumente kennen

4. Aufbereitung von Medizinprodukten — Voraussetzungen (2 UE)

4.1 Raumliche und organisatorische Aspekte der Aufbereitung kennen und beachten

4.2 Der systematische Ablauf der Aufbereitung von Medizinprodukten kennen und anwenden

4.3 Risikobewertung und Einstufung von Medizinprodukten erstellen, pflegen und anwenden
4.3.1 Praktische Fallbeispiele (z.B. Ubertragungsinstrumente)

4.4 Herstellerangaben berticksichtigen

4.5 Instrumentenkunde kennen und bericksichtigen

4.6 Personliche Schutzausristung (PSA) anwenden

Die Kenntnisprifung wird im Anschluss an die Fortbildung (8 UE) durchgefiihrt.

Die Hygiene-Module H1 — H3 bauen aufeinander auf.

8 Fortbildungspunkte
Seite 1



Hygiene-Modul H1 - Theoretische Grundlagen

Antwortfax

Fortbildungsforum / FFZ
E-Mail: fobi-freiburg@kzvbw.de

Hiermit melde ich zum Hygiene-Modul H1 folgende
Person(en) an:

Name 1:

Name 2:

Termine im Zahnéarztehaus Freiburg und ONLINE:

O Donnerstag, 13.03.2025 9:00 Uhr — 16:00 Uhr (Referentin: Andrea Birkhold) ONLINE-Seminar
O Freitag, 23.07.2025 9:00 Uhr — 16:00 Uhr (Referentin: Andrea Birkhold)
O Mittwoch, 24.09.2025 9:00 Uhr — 16:00 Uhr (Referentin: Iris Karcher) ONLINE-Seminar

Die Seminargebuhr von: € (je Teilnehmer/in 140 €
€ (ONLINE-Seminar Teilnehmer/in 120 €)

0 bitte ich tiber das von mir bereits erteilte SEPA-Lastschriftmandat einzuziehen.

[0 Zahlung-SEPA-Einmallastschriftmandat: ich/wir ermachtige(n) die Bezirkszahnrztekammer Freiburg, einmalig
eine Zahlung von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an,
die von der Bezirkszahnarztekammer Freiburg auf mein/unser Konto gezogenen Lastschrift einzulésen.

Hinweis: Ich kann/Wir kénnen innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungsempféanger: Bezirkszahnarztekammer Freiburg; Glaubiger-1D: DE74Z2ZZ00000666482

Kontoinhaber (Name, Vorname) Kreditinstitut

E-Mail-Adresse fiir Pre-Notification (Ankindigung der Einziehung und Mandatsreferenz)

1 wird auf das angegebene Konto der Bezirkszahnarztekammer Freiburg nach Erhalt der Anmelde-
bestatigung/Gebihrenrechnung unter Angabe der Rechnungsnummer tberwiesen.

Datum E-Mail-Adresse Praxisstempel / Unterschrift

Bankverbindung:  Bezirkszahnarztekammer Freiburg / Deutsche Apotheker- und Arztebank /
IBAN: DE92 3006 0601 0001 8045 45 BIC: DAAEDEDD

Seite 2



Landeszahnéarztekammer Baden-Wirttemberg
Korperschaft des offentlichen Rechts Die Kammer

) 4R PARTNER
BEZIRKSZAHNARZTEKAMMER
BZK FREIBURG

Modul H2 — Aufbereitung von semikritischen Medizinprodukten

5. Betrieb von Aufbereitungsgeréten (2 UE)

5.1 Aufbereitungsgeréte — Kurziiberblick und Bereichsstandort (unrein/rein)

5.2 Gebrauchsanweisung berticksichtigen

5.3 Bestandsverzeichnis und Medizinproduktebuch erstellen, pflegen und anwenden

5.4 Sicherheitstechnische Kontrolle/Wartung kennen und beachten

5.5 Routinekontrollen (Alufolientest, Seal-Check/Tintentest, Vakuumtest, ...) kennen, durchfiihren und
dokumentieren

5.6 Validierung der Aufbereitungsprozesse (Validierungsbericht und seine Beurteilung,
Validierungskonzepte, Beladungsmuster) kennen

5.7 Chargenbezogene Prifungen kennen, durchfiihren und dokumentieren

6. Allgemeine Hygiene in der Zahnarztpraxis — MalBhahmen kennen und durchfithren (3 UE)

6.1 Flachen und Einrichtungsgegenstande (inkl. Aufbereitung der Feuchttuch- spendersysteme)
6.2 Praxiswasche
6.3 Arbeitsschutz und Arbeitsmedizinische Vorsorge
6.4 Abfallentsorgung
6.5 Zahnarztliche Behandlungseinheiten
6.5.1 Absauganlage (RKI-Empfehlung ,Infektionspravention in der Zahnheilkunde — Anforderungen
an die Hygiene® (2006))
6.5.2 Wasserfuhrende Systeme (RKI-Empfehlung ,Infektionspravention in der Zahnheilkunde -
Anforderungen an die Hygiene* (2006))
6.6 Abformungen, zahntechnische Werkstiicke

7. Aufbereitung von Medizinprodukten (3 UE)

7.1 Sachgerechtes Vorbereiten durchfiihren
7.1.1 Vorbehandeln durchfiihren
7.1.2 Sammeln (Trocken- und Nassentsorgung) durchfiihren
7.1.3 Transport durchfiihren
7.1.4 Gdf. Zerlegen bericksichtigen und durchfuhren
7.2 Reinigung durchfiihren
7.2.1 Manuelle Reinigung
7.2.1.1 Ultraschallreinigung
7.2.2 Maschinelle Reinigung
7.3 Desinfektion durchfiihren
7.3.1 Manuelle chemische Desinfektion
7.3.1.1 Viruzidie
7.3.1.2 Ansetz- bzw. Fertigprodukte (Dokumentation)
7.3.1.3 Haltbarkeit/Verfallsdatum
7.3.1.4 Einwirkzeit und Standzeit
7.3.2 Maschinelle Desinfektion (chemisch bzw. thermisch)
7.4 Zwischen- und Schlussspulung durchfiihren
7.5 Trocknung durchfiihren
7.6 Prufung auf Sauberkeit und Unversehrtheit durchfihren
7.7 Pflege und Instandsetzung durchfuihren
7.8 Funktionsprufung durchfiihren
7.9 Freigabe und Chargendokumentation durchfiihren und dokumentieren
7.10 Fehlermanagement anwenden und dokumentieren
7.11 Transport und Lagerung durchfuhren

Die Kenntnisprifung wird im Anschluss an die Fortbildung (8 UE) durchgefiihrt.

Die Hygiene-Module H1 — H3 bauen aufeinander auf.

8 Fortbildungspunkte

Seite 1



Hygiene-Modul H2 —
Aufbereitung von semikritischen Medizinprodukten

Antwortfax

Fortbildungsforum / FFZ
E-Mail: fobi-freiburg@kzvbw.de

Hiermit melde ich zum Hygiene-Modul H2 folgende
an:

Person(en)

Name 1:

Name 2:

Termine im Zahnéarztehaus Freiburg und ONLINE:

O Freitag, 14.02.2025 9:00 Uhr — 16:00 Uhr (Referentin: Iris Karcher)

O Mittwoch, 09.04.2025 9:00 Uhr — 16:00 Uhr (Referentin: Andrea Birkhold) ONLINE-Seminar
O Dienstag, 07.10.2025 9:00 Uhr — 16:00 Uhr (Referentin: Andrea Birkhold)

O Dienstag, 21.10.2025 9:00 Uhr — 16:00 Uhr (Referentin: Iris Karcher) ONLINE-Seminar

Die Seminargebiihr von: € (je Teilnehmer/in 140 €
€ (ONLINE-Seminar Teilnehmer/in 120 €)

O bitte ich tiber das von mir bereits erteilte SEPA-Lastschriftmandat einzuziehen.

[0 Zahlung-SEPA-Einmallastschriftmandat: ich/wir ermachtige(n) die Bezirkszahnarztekammer Freiburg, einmalig
eine Zahlung von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an,
die von der Bezirkszahnarztekammer Freiburg auf mein/unser Konto gezogenen Lastschrift einzulésen.

Hinweis: Ich kann/Wir kénnen innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungsempféanger: Bezirkszahnarztekammer Freiburg; Glaubiger-1D: DE74Z2ZZ00000666482

Kontoinhaber (Name, Vorname) Kreditinstitut

E-Mail-Adresse fiir Pre-Notification (Ankindigung der Einziehung und Mandatsreferenz)

[0 wird auf das angegebene Konto der Bezirkszahnarztekammer Freiburg nach Erhalt der Anmelde-
bestatigung/Gebiihrenrechnung unter Angabe der Rechnungsnummer tberwiesen.

Datum E-Mail-Adresse Praxisstempel / Unterschrift

Bankverbindung: Bezirkszahnarztekammer Freiburg / Deutsche Apotheker- und Arztebank
IBAN: DE92 3006 0601 0001 8045 45 BIC: DAAEDEDD
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Die Kammer

Landeszahnérztekammer Baden-Wirttemberg ’HIZ P"?P—TNE]Z

Korperschaft des &6ffentlichen Rechts

BEZIRKSZAHNARZTEKAMMER
BZK FREIBURG

Hygiene-Modul H3 — Aufbereitung von semi-/kritischen Medizinprodukten

7. Aufbereitung von Medizinprodukten (8 UE)

7.1 Sachgerechtes Vorbereiten durchfiihren
7.1.1 Vorbehandeln durchfiihren
7.1.2 Sammeln (Trocken- und Nassentsorgung) durchfiihren
7.1.3 Transport durchfiihren
7.1.4 Ggf. Zerlegen bericksichtigen und durchfuhren
7.2 Reinigung durchfuhren
7.2.1 Manuelle Reinigung
7.2.1.1 Ultraschallreinigung
7.2.2 Maschinelle Reinigung
7.3 Desinfektion durchfiihren
7.3.1 Manuelle chemische Desinfektion
7.3.1.1 Viruzidie
7.3.1.2 Ansetz- bzw. Fertigprodukte (Dokumentation)
7.3.1.3 Haltbarkeit/Verfallsdatum
7.3.1.4 Einwirkzeit und Standzeit
7.3.2 Maschinelle Desinfektion (chemisch bzw. thermisch)
7.4 Zwischen- und Schlussspulung durchfiihren
7.5 Trocknung durchfuhren
7.6 Prufung auf Sauberkeit und Unversehrtheit durchfiihren
7.7 Pflege und Instandsetzung durchfiihren
7.8 Funktionsprifung durchfihren
7.9 Sterilgutverpackung
7.9.1 Verpackungssysteme (Sterilbarrieresystem und Schutzverpackung (z.B. Transport- und/oder
Lagerverpackung)) erklaren
7.9.2 Sterilbarrieresysteme (Klarsichtsterilverpackung, Sterilgut-Container, Vlies) erklaren
7.9.3 Siegelgeratetechnik anwenden
7.9.4 Herstellung der Siegelnaht durchfiihren und ihre Prufkriterien kennen und anwenden
7.9.5 Pack- und Sieblisten (Sterilgut-Container, Vlies) kennen und anwenden
7.10 Dampfsterilisation erlautern
7.11 Kennzeichnung kennen und anwenden
7.12 Freigabe und Chargendokumentation durchfiihren und dokumentieren
7.13 Fehlermanagement anwenden und dokumentieren
7.14 Transport und Lagerung durchflihren
7.15 Allgemeine und Einzelaspekte der Aufbereitung von Medizinprodukten in der Zahnarztpraxis
7.15.1 Rechtskunde kennen und beachten
7.15.2 Hygienemanagement als wesentlicher Bestandteil des praxisinternen Qualitditsmanagementsystems
kennen und erklaren
7.15.3 Raumliche und organisatorische Aspekte der Aufbereitung kennen und beachten
7.15.4 Der systematische Ablauf der Aufbereitung von Medizinprodukten kennen und anwenden
7.15.5 Risikobewertung und Einstufung von Medizinprodukten erstellen, pflegen und anwenden
7.15.6 Sicherheitstechnische Kontrolle/Wartung an aktiven Medizinprodukten kennen und beachten
7.15.7 Validierung der Aufbereitungsprozesse kennen
7.15.8 Einzelaspekte der Aufbereitung durchfiihren: Sachgerechtes Vorbereiten (Vorbehandeln, Zerlegen),
Reinigung, Desinfektion, Sicht- und Funktionspriifung, Verpackung, Kennzeichnung, Freigabe und
Chargendokumentation (Aufbewahrung) und Lagerung.
7.15.9 Aufbereitung spezieller Medizinprodukte (z.B. Wurzelkanalinstrumente, Mehrfunktionsspritze
(Wasser-Luft), Chirurgiemotor, Airflowgerat)
7.15.10 Haufige Fehler in der Aufbereitung von Medizinprodukten kennen und beachten
7.15.11 Einmalprodukte berticksichtigen

Die Kenntnisprifung wird im Anschluss an die Fortbildung (8 UE) durchgeflihrt.

Die Hygiene-Module H1 — H3 bauen aufeinander auf.

8 Fortbildungspunkte
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Hygiene-Modul H3 —
Aufbereitung von semi-/kritischen Medizinprodukten

Antwortfax

Fortbildungsforum / FFZ
E-Mail: fobi-freiburg@kzvbw.de

Hiermit melde ich zum Hygiene-Modul H3 folgende
Person(en) an:

Name 1:

Name 2:

Termine im Zahnarztehaus Freiburg und online:
O Freitag, 21.03.2025 9:00 Uhr — 16:00 Uhr (Referentin: Iris Karcher)
O Dienstag, 27.05.2025 9:00 Uhr — 16:00 Uhr (Referentin: Andrea Birkhold) ONLINE-Seminar

O Donnerstag, 13.11.2025 9:00 Uhr — 16:00 Uhr (Referentin: Andrea Birkhold)
O Dienstag, 02.12.2025 9:00 Uhr — 16:00 Uhr (Referentin: Iris Karcher) ONLINE-Seminar

Die Seminargebuhr von: € (je Teilnehmer/in 140 €)
€ (ONLINE-Seminar Teilnehmer/in 120 €)

O bitte ich tiber das von mir bereits erteilte SEPA-Lastschriftmandat einzuziehen.

[0 Zahlung-SEPA-Einmallastschriftmandat: ich/wir ermachtige(n) die Bezirkszahnarztekammer Freiburg, einmalig
eine Zahlung von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an,
die von der Bezirkszahnarztekammer Freiburg auf mein/unser Konto gezogenen Lastschrift einzulésen.

Hinweis: Ich kann/Wir kénnen innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungsempféanger: Bezirkszahnarztekammer Freiburg; Glaubiger-1D: DE74Z2Z700000666482

Kontoinhaber (Name, Vorname) Kreditinstitut

E-Mail-Adresse fiir Pre-Notification (Ankindigung der Einziehung und Mandatsreferenz)

0 wird auf das angegebene Konto der Bezirkszahnarztekammer Freiburg nach Erhalt der Anmelde-
bestatigung/Gebiihrenrechnung unter Angabe der Rechnungsnummer tGberwiesen.

Datum E-Mail-Adresse Praxisstempel / Unterschrift

Bankverbindung: Bezirkszahnarztekammer Freiburg / Deutsche Apotheker- und Arztebank
IBAN: DE92 3006 0601 0001 8045 45 BIC: DAAEDEDD
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Landeszahnarztekammer Baden-Wirttemberg
Kérperschaft des 6ffentlichen Rechts Die Kammer

IHR. PARTNER
BEZIRKSZAHNARZTEKAMMER
BZK FREIBURG

Brandschutzhelfer

Ein Brand stellt fir jede Praxis eine ernsthafte Gefahrdung dar.

Die Verantwortung fur die Mitarbeiter und Patienten, die Sicherung der Praxisraume
und die 6ffentliche Sicherheit erfordern eine angemessene Aufmerksamkeit fir den
Brandschutz.

Zum betrieblichen Brandschutz gehort eine regelmafige Unterweisung aller
Beschaftigten.

Ein Arbeitgeber (Praxisinhaber) kann jedoch erst dann eine Person zum
Brandschutzhelfer bestellen, wenn sie auch mit den jeweiligen betrieblichen
Gegebenheiten vertraut gemacht und eine Ausbildung zum Brandschutzhelfer
(Fachkundige Unterweisung gemald ASR A2.2, Ziffer 6.2) absolviert hat.

Seminarinhalt:

e Grundzige des Brandschutzes

e Betriebliche Brandschutzorganisation (u.a. Brandschutzordnung nach DIN)
e Funktion und Wirkungsweise von Feuerléscheinrichtungen

e Gefahren, die von Branden ausgehen

e Beurteilung der Gefahrenbereiche und Brandbek&dmpfung

e Verhalten bei Branden

e Alarmierung und Evakuierung

e Feuerléschibung mit theoretischer und praktischer Unterweisung

Dauer: ca. 4 Stunden
Geblhr: 79,00 €

Veranstaltungsort: siehe Anmeldung auf der Rlckseite

Referenten: Johannes Geiger - Brandschutzbeauftragter (TUV)

Fiur dieses Seminar erhalten Sie 5 Fortbildungspunkte.

Far Ihre Anmeldung verwenden Sie bitte die Riuickseite dieser Ausschreibung
oder nutzen unser Online-Anmeldeportal unter www.fortbildung-suedbaden.de.

Die Seminarplatze sind beschrankt auf jeweils 22 Personen. Die Vergabe der
Seminarplatze erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs lhrer Anmeldung.



Brandschutzhelfer

Antwortfax

BZK Freiburg / Heike Pfefferle
FAX-Nr.: 0761 4506-420

Anmeldung:

Hiermit melde ich zum Seminar ,Brandschutzhelfer* folgende Personen an:

ZAIZA ZFA Vorname / Name:
@) 0
O O

Veranstaltungsort: Zahnarztehaus Freiburg, Merzhauser Str. 114-116, 79100 Freiburg
Beginn jeweils 9:00 Uhr / Ende ca. 13:00 Uhr

O Samstag, 28.06.2025 O Samstag, 11.10.2025 O Samstag, 22.11.2025

Die Seminargebihr von: € (jePerson 79,00 €)

O hitte ich Uber das von mir bereits erteilte SEPA-Lastschriftmandat einzuziehen.

O Zzahlung-SEPA-Einmallastschriftmandat: ich/Wir erméchtige(n) die Bezirkszahnérztekammer Freiburg, einmalig
eine Zahlung von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an,
die von der Bezirkszahnarztekammer Freiburg auf mein/unser Konto gezogenen Lastschrift einzulésen.

Hinweis: Ich kann/Wir kdnnen innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungsempfénger: Bezirkszahnarztekammer Freiburg; Glaubiger-1D: DE74Z2ZZ00000666482

Kontoinhaber (Name, Vorname) Kreditinstitut

IBAN _ BIC

E-Mail-Adresse fir Pre-Notification (Ankindigung der Einziehung und Mandatsreferenz)

O wird auf das angegebene Konto der Bezirkszahnarztekammer Freiburg nach Erhalt der Anmelde-
bestatigung/Gebiihrenrechnung unter Angabe der Rechnungsnummer tGberwiesen.

Es gelten die AGB der Landeszahnarztekammer BW.

Bankverbindung: Bezirkszahnarztekammer Freiburg
Deutsche Apotheker- und Arztebank
IBAN: DE92 3006 0601 0001 8045 45 BIC: DAAEDEDD


http://www.fortbildung-suedbaden.de/

Landeszahnarztekammer Baden-Wirttember -
Kérperschaft des 6ffentlichen Rechts ¢ F Fortb]ldungsforum
BEZIRKSZAHNARZTEKAMMER Zahnarzte

BZzK FREIBURG

GOZ - Praxisnaher Einstieg in die GOZ:
Grundlagen und Tipps zur Abrechnung

Dieser Kurs dient vor allem dazu, Zahnmedizinischen Fachangestellten aber
auch Zahnarztinnen und Zahnarzten ein grundsatzliches Basiswissen der
wesentlichen GOZ-Positionen zu vermitteln. Er eignet sich insbesondere flr
Berufsanfangerinnen und Berufsanfanger, die kinftig gerne in der Abrechnung
tatig sein mochten sowie flr Wiedereinsteigerinnen und Wiedereinsteiger.

Dieses Seminar ist ebenso eine ideale Moéglichkeit, um sich auf den Kursteil Il
.Praxisverwaltung“ vorzubereiten.

« Paragraphen der GOZ

« Allgemeine zahnarztliche Leistungen

« Prophylaktische Leistungen

« Konservierende Leistungen

« Chirurgische Leistungen

« Leistungen bei Erkrankungen der Mundschleimhaut und des Parodontiums
« Prothetische Leistungen

Referentin: Dzenet Saljihi, Mitarbeiterin der BZK Freiburg

Termine: Samstag, 24.05.2025 9.00 Uhr - 17.00 Uhr
Kursnummer: 25FBT10608

Freitag, 21.11.2025 9.00 Uhr - 17.00 Uhr
Kursnummer: 25FBT10619

Kursgebuhr: 175,- €
Veranstaltungsort: Zahnarztehaus Freiburg

Fir dieses Seminar erhalten Sie 8 Fortbildungspunkte.




ANMELDUNG

Fortbildungsforum (FFZ)

Merzhauser Str. 114 — 116

79100 Freiburg

Online-Anmeldung: www.fortbildung-suedbaden.de

E-Mail: fobi-freiburg@kzvbw.de

Hiermit melden wir folgende Person(en) zum GOZ Einstiegskurs an:

Kursnummer /
Seminartermin

Titel, Vor- und Nachname

Geburtsdatum

Die Seminargebihr von;

€ (je Teilnehmer/in 175,- €)

O bitte ich uber das von mir bereits erteilte SEPA-Lastschriftmandat einzuziehen.

Zahlung-SEPA-Einmallastschriftmandat: ich/wir ermachtige(n) die Bezirkszahnarztekammer Freiburg, einmalig
eine Zahlung von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an,
die von der Bezirkszahnarztekammer Freiburg auf mein/unser Konto gezogenen Lastschrift einzulésen.

Hinweis: Ich kann/Wir kénnen innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungsempfénger: Bezirkszahnarztekammer Freiburg; Glaubiger-1D: DE74Z2ZZ00000666482

Kontoinhaber (Name, Vorname) Kreditinstitut

E-Mail-Adresse fiir Pre-Notification (Ankindigung der Einziehung und Mandatsreferenz)

wird auf das angegebene Konto der Bezirkszahnérztekammer Freiburg nach Erhalt der Anmelde-
bestatigung/Gebihrenrechnung unter Angabe der Rechnungsnummer tberwiesen.

Datum E-Mail-Adresse Praxisstempel / Unterschrift

Bankverbindung: Bezirkszahnarztekammer Freiburg

Deutsche Apotheker- und Arztebank
IBAN: DE92 3006 0601 0001 8045 45 BIC: DAAEDEDD
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Bild: Fotolia/Zsolt Bota Finna

’ @ LANDESZAHNARZTEKAMMER
BADEN-WURTTEMBERG
- LZK  Korperschaft des 6ffentlichen Rechts
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Teilnehmen und profitieren Hyg|ene_
Stellen auch Sie das Hygienemanagement lhrer
Praxis auf den Priifstand und profitieren Sie von B e ratu n g
dem umfangreichen Leistungspaket der LZK BW.

Auf der sicheren Seite

In der Praxis
Ausfuhrliche und praxisindividuelle Hygiene-
Beratung vor Ort (ein Praxisstandort)

Vor- und Nachbereitungsleistungen
An- und Abfahrt inklusive der Reise- und
Fahrtkosten
Vorbereitung der Hygiene-Beratung durch
die LZK BW
Nachbereitung der Hygiene-Beratung
inklusive Erstellung eines praxisindividuellen
Hygiene-Empfehlungsberichts

lhre Anmeldung

Fur ein Angebot einer Hygiene-Beratung setzen

Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail mit der

Landeszahnarztekammer Baden-Wirttemberg in
Verbindung.

Haben Sie noch Fragen?

Informationen & Beratung bei der

Landeszahnarztekammer Baden-Wirttemberg (

Albstadtweg 9, 70567 Stuttgart [Die kKammer |
Tel. 0711 / 22845-0, praxisfuehrung@lzk-bw.de (%oes <%V'eevl IHE. PARTNER

© LZK BW | 06/2022
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Absolute Hygiene ist unumgénglich

Ein optimales und effizientes Hygienemanagement
ist ein absolutes Muss fiir jede Zahnarztpraxis. Ein
hohes Schutzniveau wird nicht nur vom Patienten
und dem Personal erwartet, sondern ist auch gesetz-
lich vorgeschrieben: Wird gegen diese Gesetze,
Verordnungen oder Richtlinien verstoRen, kdnnen
unangenehme, rechtliche Konsequenzen drohen —
denn die Verantwortung tragt immer der Praxisinhaber!

Die Kammer - lhr Partner

Mit der Hygiene-Beratung bietet die LZK BW nieder-
gelassenen Zahnarztinnen und Zahnarzten in
Baden-Wirttemberg die kompetente, fachliche
Unterstitzung, um ein rechtssicheres Hygienema-
nagement sicherzustellen und von den vielen damit
verbundenen Vorteilen zu profitieren:

Optimale Rechtssicherheit

Sicherung des Patientenschutzes
Risikominimierung fur das gesamte
Behandlungsteam

Effektive Qualitatssteigerung
Standardisierung der Arbeitsprozesse
Vorbereitung auf mdgliche behdrdliche
Uberwachungen

Auf lhre Praxis zugeschnitten

Bei der Hygiene-Beratung flhren wir vor Ort in der
Zahnarztpraxis eine genaue Ist-Analyse des praxis-
internen Hygienemanagements durch, beraten und
unterweisen das gesamte Team — praxisnah und

fachlich neutral.

Im Anschluss an die Ist-Analyse erstellen wir fir
die Zahnarztpraxis einen ausfihrlichen Bericht mit
vielen praktischen Tipps und Empfehlungen zur
einfachen, systematischen und vor allem rechtssi-
cheren Umsetzung — selbstverstandlich zugeschnit-
ten auf das individuelle QM-System der Praxis.

Unsere Leistungen auf einen Blick

Genaue Ist-Analyse des praxiseigenen
Hygienemanagements

Beratung vor Ort in der Praxis

Praxisnahe, kompetente, neutrale, praxisindividu-
elle und aktuelle Beratung durch Fachexperten
Hilfestellung bei der Umsetzung aktueller
Hygiene-Regelwerke in den Praxisalltag
Unterweisung fiir das Praxisteam

Integration in das praxisindividuelle QM-System
Hygiene-Empfehlungsbericht

nach der Vor-Ort-Beratung
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Angebot einer Hygiene-Beratung durch die Abteilung Praxisfuhrung der
Landeszahnarztekammer Baden-Wiirttemberg

Die pauschale Beratungsgebuhr in Hohe von EUR 745,-- beinhaltet die folgenden Leistungen:

Angebots-Pos. | Leistungspositionen Einheit Anzahl
1. An- und Abfahrt incl. Reisekosten und km 1 1
2. Hygiene-Beratung:
2.1 Vorbereitung der Hygiene-Beratung 1,5 Stunden 1
2.2 Hygiene-Beratung vor Ort (1 Praxisstandort) | ca. 4-6 Stunden 1
2.3 Nachbereitung der Hygiene-Beratung incl. ca. 3 Stunden 1
Erstellung eines Beratungsberichts und
Ausstellung von Teilnahmebescheinigungen

Mehraufwand wird nach Beauftragung (z. B. vor Ort) wie folgt berechnet:

Angebots-Pos. | Leistungsposition Einheit Anzahl Preis
3. Weitergehende Hygiene- | Jede weitere --- 50 €
Beratung angefangene Stunde
4, Hygienecheck der Pauschal (ca. 1 Stunde) 100,-- €
Praxisraume (IfSG)

Erhalten wir bis zum 3. Werktag vor dem vereinbarten Beratungstermin von |hnen eine Termin-
absage, wird eine Gebihr in H6he von EUR 75,-- berechnet. Sollte die Beratung vor Ort am
vereinbarten Tag bzw. in der 3-Tages-Frist nicht zustande kommen, wird die pauschale
Beratungsgeblhr in Hohe von EUR 745,-- berechnet.

Dieses Angebot hat eine Gultigkeitsdauer von 4 Wochen.
Hiermit beauftrage ich die Landeszahnarztekammer Baden-Wirttemberg mit der Hygiene-Beratung

gemal den Angebots-Positionen Nr. 1 und 2:

(Name des Praxisinhabers)

(Datum/ Unterschrift des Praxisinhabers)
(Praxisstempel)

ERSTBERATUNG
(Ansprechpartner/in in der Praxis) DURCH DIE LZK BW: JA NEIN
(Terminvorschlage fur die Hygiene-Beratung) (E-Mail-Adresse der/des Praxis/Praxisinhabers)

Wichtig: Termine werden von der LZK BW telefonisch mit der Praxis vereinbart!

Beauftragung per Fax: 0711 / 22845-40

per Mail an praxisfuehrung@Izk-bw.de oder per Post an die
Landeszahnarztekammer Baden-Wiirttemberg

Abteilung Praxisfuhrung

Albstadtweg 9

70567 Stuttgart
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Ubersicht iiber den Ablauf der Hygiene-Beratung in lhrer Praxis:
Wer fiihrt die Hygiene-Beratung durch?
Die Beratung wird durch die Abteilung Praxisfiihrung der Landeszahnarztekammer Baden-
Wirttemberg durchgefiihrt.
Wer muss wiahrend der Hygiene-Beratung in lhrer Praxis anwesend sein?
= Mindestens eine zahnmedizinische Mitarbeiterin mit Kenntnissen und Erfahrungen in der
Qualitatssicherung (Hygiene- und MPG-Dokumente), der Patientenbehandlung und in der
Aufbereitung von Medizinprodukten.
= Empfehlung: Verantwortlicher Praxisinhaber.
= Alternativ: Praxisinhaber und eine mit der LZK BW abgestimmte Anzahl an Praxismitarbeitern
(Praxisinterne Fortbildung: Teilnahmebescheinigungen).

Wie lauft die Hygiene-Beratung in lhrer Praxis ab?

Die Hygiene-Beratung in Ihrer Praxis dauert ca. 4 Stunden und lauft wie folgt ab:

Beratungsmodule Zeitdauer ca.
(Minuten
1. Qualitatssicherungsdokumente (Hygiene- und MPG-Dokumente) ca. 75-120
2. Hygienemanagement in einem Behandlungsraum lhrer Wahl ca. 75-120
3. Aufbereitung der Medizinprodukte (vom Behandlungsraum in
. ) 45
den Aufbereitungsbereich/-raum)

Was passiert nach der Hygiene-Beratung in lhrer Praxis?

= Die Abteilung Praxisfihrung erstellt einen praxisindividuellen Hygiene-Empfehlungsbericht,
welcher der Praxis zugeschickt wird.

= Die Empfehlungen im Hygiene-Beratungsbericht erméglichen dem Praxisinhaber und dem
gesamten Praxisteam das strukturierte Abarbeiten und die Optimierung des Praxis-
Hygienemanagements.

* Die teilnehmenden Zahnarzte und Mitarbeiter erhalten eine Fortbildungsbescheinigung.

* In gravierenden Fallen - wird die Aufbereitung von Medizinprodukten beispielsweise ganzlich
unterlassen und liegt damit eine erhebliche Gefahrdung von Patienten vor - werden Sie von
der Landeszahnarztekammer Baden-Wirttemberg unter Fristsetzung aufgefordert, eine
geanderte ordnungsgemafe Aufbereitungspraxis fur die Zukunft zu bestatigen. Erfolgt eine
solche Erklarung nicht, ist die Landeszahnarztekammer Baden-Wurttemberg aus Grinden des
Patientenschutzes verpflichtet, eine Meldung an das zustandige Regierungsprasidium
vorzunehmen.

Wichtige Information uber die Durchfuhrung der Hygiene-Beratung durch die LZK BW:
Die Durchfuhrung der Hygiene-Beratung durch die LZK BW ist ausschlief3lich eine Dienstleistung fur

die Zahnarztpraxis und erfolgt ohne Anwesenheit von externen Unternehmen (wie z. B. Depots, QM-
Berater, Dental-Fachberater, Schreiner).

Informationen zum Schutz personenbezogener Daten bei der Verarbeitung finden Sie unter https://datenschutz.lzk-bw.de. Auf \Wunsch

Ubersenden wir diese Information auch in Papierform.


https://datenschutz.lzk-bw.de/

Allgemeine Geschéftsbedingungen fir Fortbildungsveranstaltungen
der Landeszahnarztekammer Baden-Wirttemberg

§ 1 Geltungsbereich

Die nachfolgenden Allgemeinen Geschaftsbedingungen fir
Fortbildungsveranstaltungen der Landeszahnarztekammer
Baden-Wirttemberg, der Bezirkszahnarztekammern
Freiburg, Karlsruhe, Stuttgart und Tibingen sowie der
Fortbildungseinrichtungen der Landeszahnérztekammer in
der zum Zeitpunkt der Anmeldung glltigen Fassung,
gelten fur alle Fortbildungsveranstaltungen zwischen dem
jeweiligen Veranstalter und dem Teilnehmer. Abweichende
Vereinbarungen erkennen die jeweiligen Veranstalter
grundsatzlich nicht an, es sei denn, sie hatten ausdriicklich
schriftlich ihrer Geltung zugestimmt.

§ 2 Anmeldung

(1) Die Anmeldungen zZu den Fortbildungs-
veranstaltungen kénnen schriftlich per Fax / Email,
Post oder, bei entsprechender Kennzeichnung, auch
online Uber das Internet erfolgen. Telefonische
Anmeldungen sind nicht mdglich und bleiben
unbericksichtigt. Anmeldungen, die unvollstéandig
sind, werden nicht bearbeitet. Nach Eingang der
vollstandigen Anmeldung erhalt der Kursteilnehmer
eine Anmeldebestétigung. Die Anmeldung ist mit
ihrem Zugang beim Veranstalter fir den Teilnehmer
verbindlich.

(2) Die eingehenden Anmeldungen werden in der Reihen-
folge ihres Eingangs bericksichtigt.

(3) Im Falle einer moglichen Uberbuchung der gewéahlten
Fortbildungsveranstaltung wird der Teilnehmer be-
nachrichtigt und erhélt einen Platz auf der Warteliste.

§ 3 Gebiihrenbescheid/Rechnung

Mit der Anmeldebestatigung erhalt der Teilnehmer einen
Gebihrenbescheid/eine Rechnung (ber die Héhe der
Kursgebuhr. Die Zahlung der Teilnahmegebuhren ist durch
Uberweisung oder durch ein SEPA-Lastschriftmandat
moglich. Die Zahlungsart hat der Teilnehmer auf der
Anmeldung zur Fortbildungsveranstaltung anzugeben.
Erfolgt die Zahlung durch Uberweisung, ist eine
Kursteilnahme nur nach vollstdndigem Ausgleich des
Rechnungsbetrages vor Kursbeginn  mdglich. Der
Teilnehmer stimmt zu, dass er seine Rechnung
elektronisch erhélt.

§ 4 Kursabsage durch den Veranstalter

(1) Die Absage von Fortbildungskursen, z. B. bei Nichter-
reichen der Mindestteilnehmerzahl oder bei Ausfall ei-
nes Dozenten, hoherer Gewalt oder gleichartiger,
nicht vom Veranstalter zu vertretender Grinde, bleibt
vorbehalten.

(2) Absagen oder notwendige Anderungen des Pro-
gramms, insbesondere einen Dozentenwechsel, wer-
den dem Kursteilnehmer so rechtzeitig wie mdglich
mitgeteilt.

(3) Mussen Kurse abgesagt werden, erstattet der Veran-
stalter die bezahlte Teilnehmergebuhr. Weitergehende
Anspruche sind ausgeschlossen, aufler in Fallen
vorsétzlichen oder grob fahrlassigen Verhaltens von
Angestellten oder sonstigen Erfillungsgehilfen des
Veranstalters.

§ 5 Stornierung durch den Kursteilnehmer

(1) Der Kursteilnehmer hat die Mdglichkeit, einen bereits
gebuchten Kurs schriftlich zu stornieren. Mundliche
Stornierungen sind ausgeschlossen.

(2) Bei Stornierungen durch den Kursteilnehmer ab drei
Wochen vor Kursbeginn wird die Kursgebuhr

in voller Hohe fallig.

(3) Der Kursteilnehmer kann jederzeit einen Ersatzteil-
nehmer benennen. Dies stellt keine Stornierung im
Sinne dieser Vorschrift dar.

(4) Ein Ricktritt oder eine Kiindigung nach Beginn der
Veranstaltung ist ausgeschlossen. Sollte der
Kursteilnehmer zur Veranstaltung nicht erscheinen,
ohne rechtzeitig storniert zu haben, so steht die
Kursgebiihr dem Veranstalter weiterhin zu.

§ 6 Urheberschutz

(1) Fotografieren, Video- und Filmaufnahmen sowie
Tontrageraufnahmen sind in allen Fortbildungs-
veranstaltungen ohne ausdriickliches vorheriges
Einverstandnis des Veranstalters untersagt. Der
Betrieb von Mobiltelefonen ist wahrend der
Veranstaltungen nicht erlaubt.

(2) Die ausgegebenen Arbeitsunterlagen sind urheber-
rechtlich geschitzt und durfen nicht — auch nicht
auszugsweise — ohne ausdrickliches vorheriges
Einverstdndnis des Veranstalters verbreitet oder
vervielfaltigt werden. Gleiches gilt auch fir
Arbeitsunterlagen, Filme und Bilder, die den
Kursteilnehmern im Internet zur Verfligung gestellt
werden.

8 7 Datenschutz

Die mit der Anmeldung Ubermittelten Daten werden vom
Veranstalter elektronisch gespeichert und ausschlie3lich
zu internen Kursverwaltung verwendet. Eine Aushahme
hievon kann gemacht werden, wenn sich der Teilnehmer
mit seiner Unterschrift damit einverstanden erklart hat,
dass seine Daten auch fur kinftige Veranstaltungen
verwendet werden durfen. Die Daten werden nicht an
Dritte weitergegeben. Die Speicherung und weitere
Verarbeitung der ubermittelten Teilnehmerdaten erfolgt
unter Beachtung der einschlagigen Datenschutz-
bestimmungen.

§ 8 Teilnahmebescheinigung

Nach Abschluss der Fortbildungsveranstaltung erhélt der
Teilnehmer einen Nachweis, in dem die Kursteilnahme mit
Kurstitel, Datum und Ort der Veranstaltung, Referent,
Stundenzahl und die Zahl der Fortbildungspunkte geman
den Leitsatzen zur zahnarztlichen Fortbildung der
Bundeszahnéarztekammer (BZAK) bestétigt wird.

§ 9 Haftung

Der Fortbildungsveranstalter  haftet wahrend der
Fortbildungsveranstaltungen nicht fir Besch&adigungen,
Verlust oder Diebstahl von mitgebrachten Gegenstanden
gleich welcher Art, es sei denn der Schaden wurde von
Mitarbeitern des Veranstalters grob fahrlassig oder
vorsatzlich verursacht. Unberiihrt davon bleibt ebenfalls
die Haftung fir Verletzung von Leben, Korper und
Gesundheit.

8 10 Salvatorische Klausel

Sollten  einzelne  Bestimmungen der Allgemeinen
Geschéftsbedingungen ganz oder teilweise unwirksam
sein, berlihrt dies die Glltigkeit der Ubrigen Bestimmungen
nicht. Im Falle einer ungiltigen Bestimmung tritt eine
glltige Regelung, deren Sinn und Zweck der Bestimmung
nahekommt.

Mit seiner Anmeldung zur Fortbildungsveranstaltung
erkennt der Teilnehmer die Allgemeinen Geschéfts-
bedingungen fir Fortbildungsveranstaltungen an.



	1-2025 vom 22.01.2025
	Inhalt:
	1. Aktuelles aus der Bezirkszahnärztekammer
	1.1 Rust 2025
	1.2 Allgemeines Zeitraster für den zahnärztlichen Notfalldienst im Kalenderjahr 2025
	Anlage 1 Notfalldienst  Kalender 2025 - 2026.docx

	2. Aktuelles aus dem Bereich Zahnmedizinische Mitarbeiter/innen
	2.1 Anpassung der ZFA-Vergütungsempfehlungen ab 01.01.2025
	Anlage 2 Vergütungsempfehlungen

	2.2 Boys` Day am 03. April 2025
	3. Aktuelles aus dem Bereich Röntgen
	3.1 Aktualisierung der Fachkunde bzw. Kenntnisse im

Strahlenschutz
	Anlage 3a) RÖ ZA Anmeldung.docx
	Anlage 3b) RÖ ZFA Anmeldung.docx

	4. Fortbildung
	4.1 Go for Gold. Meistere deine Abschlussprüfung in Abrechnung!
	Anlage 4 Azubi Abrechnungsseminar

	4.2 Praxisführung im Team / Hygiene-Update-Kurs Modul H1, H2 und H3
	Anlage 5a) Ausschreibung Hygiene Modul H1_2025.docx
	Anlage 5b) Ausschreibung Hygiene Modul H2_2025.docx
	Anlage 5c) Ausschreibung Hygiene Modul H3_2025.docx

	4.3 Seminar-Angebot "Brandschutzhelfer"
	Anlage 6 Ausschreibung Brandschutzhelferkurs.docx

	4.4 GOZ Einstiegskurs: Grundlagen und Tipps zur Abrechnung
	Anlage 7 Ausschreibung GOZ Einstiegskurs.docx

	5. Informationen
	5.1 „Abmahnungen aus Mainz“ – unlauteres Geschäftsgebaren
	5.2 Beitragstabelle Kammerbeitrag 2025
	Anlage 8 Beitragstabelle 2025

	5.3 Umfrage zum Thema : „Optimierung der Lehre in der Zahnmedizin“

Dissertation an der Uniklinik Freiburg: Bitte um Unterstützung!
	5.4 Fit „für die Praxisbegehung“ und „Inhouse-Hygiene-Fortbildung“ durch die Hygiene-

Beratung der LZK BW
	Anlage 9a) Flyer_Hygiene-Beratung_LZKBW (1)
	Anlage 9b) Angebot-Beauftragung_Hygiene-Beratung_LZKBW

	Allgemeine Geschäftsbedingungen der LZK BW

	Name Praxisinhaber: 
	Datum, Unterschrift: 
	Praxisstempel: 
	Ansprechpartner Praxis: 
	Terminvorschlag: 
	Terminvorschlag_4: 
	Terminvorschlag_2: 
	Terminvorschlag_3: 


